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durch das konstruktive Gefühl angewiesen. Eine zur Übertragung großer Kräfte besonders

geeignete Form zeigt Abb. 1704. Bei ihr ist durch die doppelte \Vandung und durch

radiale Rippen oder angegossene Pfeifen für die Sehr‘aubenbolzen ein sehr kräftiger,

in sich sehr steifer Ring geschaffen, der die Kräfte aufnimmt und mit geringen Neben—

beanspruchungen an die Rahmenwandung weitergibt.

Ani Hoehdruekrahmen, Abb. 1698, dient der

\\

  
fast ebene Flansch nur als Abschluß und zur

Stiitzung (ler Zylinderverkleidung.

   
Abb. 1703. Abb. 17Q4. Versteifter Rahmenflansch ziu‘

Übertragung großer Kräfte.

Dreiundzwanzigstcr Abschnitt.

Zylinder.

[. Zweck und Einteilung der Zylinder, allgemeine Anforderungen

und Werkstoffe.

Zylinder umschließen die Kolben und Betriebsmittel der Maschinen zu dem

Zweck, sie aufeinander wirken zu lassen. In den Kraftmuscl1inen treibt das, Betriebs—
mittel den Kolben an, in den Arbeitsmasehinen über-

trägt dieser Kräfte auf die in den Zylindern eingeschlos—

«enen Stoffe. Dabei genügen in den einfachwirkenden

.llaechinen einseitig offene Zylinder, Abb. 1715 und 1771, bei

nlenen der Kolben den Abschluß an dem einen Ende, ein

Deckel oder Boden denjenigen am anderen bildet. In

„len doppeltwirkenden Maschinen sind die Zylinder beider—

«eits geschlossen, Abb. 952 und 1742, das. Betriebsmittel

wirkt abwvchselnd auf beiden Seiten des Kolbens. Meist

«incl die Zylinder festgestellt, die Kolben beweglich; sel—

1'iener kommt der Fall vor, daß ein Zylinder auf einem

ruhenden Kolben läuft, wie am Druck\\feissefsp€ieh€r,

Abb. 1705.

Die wichtigste Grundform der Lauffläehen, auf denen

«ich die Kolben bewegen, ist zufolge der vorwiegend be-

nutzten geradlinigen Bewegung der letzteren der Kreis—

zcylinder. Je nach den Zwecken und den besonderen Um—

„tänden vollzieht sich aber die weitere Durehbildung der \ * \ \ “„ \
Zylinder, ebenso wie die der zugehörigen Deckel, in der

.wrsehiedcnartigsten Weise. Die folgende Besprechung be— Abb' 1705' D“‘°li“'aßscrsP°i0hefv
\.ehi‘éinkt sich auf einige wichtigere Formen und hält sich Der thnder bmegt SMI auf

.
** einem ruhenden Kolben.am die Hauptanwendungsgebiete.

Man kann in dieser Beziehung unterscheiden: 1. Preßzylinder, 2‚ Zylinder an Arbeits—
ma.schinen: A. Pumpenkörper, B. Gebläse und Kompressorzylinder; 3. Kraftmasehinen—
7_ylinder, A. an Dampf—, B. an Verbrennungsmaschinen. 


